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Kraft iſt dein Work
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Nach einem wahren Erlebnis Von Guſtav Staſch

z Z Lazarett Halle
Nachdruck verboten

wo einſt ſeidenflorbeſtrumpfte Dämchen
u aller en Länder zumeiſt aber aus dem nur

nige Zugſtunden entfernten Paris die lang
treckte Strandpromenade des belgiſchen Seebades

tend und eifrig kokettierend entlangtrippelten
ingen jetzt in eifriges Geſpräch vertieft zwei

ankgewachſene deutſche Offiziere Der
e war wie der ſilberne Propeller den Achſel

en bewies ein Fliegeroffizier der zweite un
er hätte nicht di ucke Marineuniform zu

gen brauchen man hätte es auch an einem an
Merkmal erkennen können daß die See ſein

ement war denn ſein ſtets etwas ſchwankender
zeigte daß er nicht wen war feſtes Land

unter ſeinen Füßen zu haben in Boden auf dem
feſt ſtand wo andere ſchwankten war die

m Tang ſchlüpfrig gewordene Plattform und der
e Kommanboturm eines Bootes mit
ſchem er noch vor einigen Tagen in der Nähe der

n bei ſtürmiſcher See auf Poſten ge
nden e

Alſo bemerkte eben der Bootmann ſind
ie deſſen wirklich ſicher daß unſere Gegner die

a faſt vor nichts mehr zurückzuſchrecken ſcheinen
e neue unerhörte kerei wirklich fertig

ingen ſollten Achſelzucke erwiderte der
i rleutnant Nun Sie werden ja
en Jch kann mich au f meine Beobachtungen

Mir iſt dabei zwar etwas warm ge
denn dieſe verd Engländer haben

ihren Ballonabwehrkanonen da oben
lliſch zugefetzt

Himmel ſonſt ziemlich wolkenlos war in den
in Schrapnellwolken nämlich na Sie

ja die Dinger Dafür habe ich die Herr
mit unſeren neuen Hochbriſangeierchen aber

rig zugedeckt ſo daß ihnen die elende
d verging Jch kann übrigens nur

nochmals verſichern die Sache verhält ſich genau
wie ich ſagte Jch hatte an dem Tage beſonderes
ück die Kerle mußten offenbar nicht recht auf
aßt haben denn ich konnte im Sturzflug bis
f 400 Meter heruntergehen und ſchleunigſt
ipſen dann aber gings haſte was kannſte was

r nach oben Kaum war ich auf 1200 Meter
kommen da ging die verwünſchte Ballerei wieder

Auf den Platten ſehen Sie jedenfalls ganr
dich was die Kerle vorhaben Jch wollte es

77 auch nicht glauben als ich die tive ſah
ließ deshalb ſchleunigſt Diavpoſitive anfertigen
in unſerem Kientopp wie wir unſeren

eng nennen auf der Leinwanb ver
ern Und da ſahen wir denn die Beſcheerung
deutlich und jeden Zweifel ausſchließend

Es wäre eigentlich ſchade um das ſchöne Schiff
Kapitänleutnant von ich kenne den
noch von Bremerhaven her Es würde

ir ordentlichen Stich ins Gemüt geben
Mal das Kommando Torpedo 1

tig zum Schuß geben müßte Aber es muß
ſich auch noch anders machen laſſen ich habe da

ine Jdeel Jedenfalls werde ich mir die Burſchen
kaufen denn auf den Rote Kreuzſchwindel
wir Waſſerratten doch nicht mehr ſo leicht

inein Daß die Bande aber dieſes Mal deutſche
ustauſchgefangene die nach der Schweiz
llen neben ihren Granaten mit anord nehmen ſollten das überſteigt doch

en Wenn Sie ſich da doch nicht irren
eber F

Nun ſo überzeugen Sie ſich bitte ſelbſt an der

Jch ſchwebte wirklich obwohl

Wochen Beilage

wand deutlich erkennen wie an dem Vorderſchiff
eine Anzahl Tragbahren ſtehen während am Hinter

ift die bekannten Rohrkörbe mit Granaten mit
Da rhrirde an Bord werdenDas iſt ja unerhört fiel von P ein dieſe

Keris verdienen aber wirklich keine Schonung mehr
Wir müſſen blutenden Herzens zuſehen wie ſie
immer neue Munition heranſchleppen und dürfen
den Kahn nicht wegſacken laſſen weil ſie unſere
Kameraden an Bord haben Himmel
Er unterdrückte mühſam einen kräftigen See
mannsfluch

Gedenktage der Woche
25 Februar 1634 Wallenſtein in Eger ermordet

1865 Der Dichter Otto Ludwig in
Dresden 1313
1211 Der Maler Fritz v Uhde in
München 1848n ſggs Spielhagen in1911

Berlin 18291916 Fort Douaumont bei Verdun
erſtürmt

26 Februar 1871 Unterzeichnung des Vorfriedens
in Verſaillailles
1900 Der Pädagog Ludwig Wieſe
in Potsdam 138006
1909 Der Philoſop
Ebbinghaus in Halle 1

27 Februar 1916 Die Jtaliener räumen Durqzzo
28 Februar 1813 Vertrag von Kaliſch zwiſchen

An hen und Rußland gegen Frank
reich
1916 Die Deutſchen erreichen vor
Verdun die Lothringer Höhenzüge

1 März 1871 Einzug der deutſchen Truppen
in Paris1905 Beginn der Schlacht bei Muk
den im ruſſiſch japaniſchen Kriege

2 März 1903 Gottfried Schwab Dichterdes deutſchen Flaggenliedes in
München 1851u Kardinal Kopp in Troppau

1837
1916 Königin Eliſabeth von Ru
mänien 1343

3 März 1861 Alexander II von Rußland
hebt die auf1871 Die Deutſ verlaſſen Paris
1878 Der Vorfriede von SanStefano beendet den ruſſiſchtür
kiſchen Frieg
1889 Der Angriff der aufſtändiſchen
Araber unter Buſchiri von der Be
ſatzung Daresſalams abgeſchlagen
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Das Geſpräch wurbe abgebrochen als plötzlich
wie aus der Erde gewachſen eine Ordonnanz vor
dem Kapitänleutnant ſtand Nanu Mertens
was wollen Sie denn hier Jch habe Herrn
Kapitänleutnant ſchon überall geſucht und da es
ſich um eine eilige Sache zu handeln ſcheint bin
ich hierher gelaufen Herr Kapitänleutnant möch
ten ſofort zu dem Herrn Vizeadmiral kommen

Jn aller Eile verabſchiedeten ſich die beiden Be
herrſcher der meiſt gefürchteten modernen Waffen

Eine Viertelſtunde ſpäter fand in dem Dienſt
immer des Oberkommandierenden der in Z
tationierten Seeſtreitkräfte eine längere Unter
redung ſtatt nach deren Beendigung Kapitänleut
nant von P mit einem ſichtlichen Lächeln der Be
friedigung auf den Lippen das Gebäude verließ
Der liebe Gott hat bisher geholfen er wird auch
weiter helfen eine ſolche Schandtat zu verhindern
Gradenwegs begab er ſich nach dem nahen Liege
platz der Boote dort allerlei geheimnisvolle An
weiſfungen gebend die eine der Blaujacken hinterher
zu dem Ausrufe veranlaßte Du Jan ick glöww
dat giwwt wedder een fixen Ding glöwwſt dat
nich ok

Faſt die ganze Nacht waren die Schiffszimmer
leute der nahen Hilfswerft mit der Herſtellung
eigenartiger Gerüſte beſchäftigt die dann auf Hand
wagen nach dem Boothafen gebracht wurden

Am nächſten Tage noch lange vor Morgen
grauen lichteten zwei UI Boote den Anker Noch

Hand der Aufnahmen Sie werden auf der Lein ein letzte 8Müheſchwenken ein allſeitiges Glück
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liche Heimkehr und dann begannen die Dieſel
motore der Boote bonnernd und kvrachend ihre
Arbrit

Die Ueberwaſſerfahrt währte trotz der nicht
ſehr fern liegenden engliſchen Küſte ziemlich lange
Zeit Nach mehreren Stunden wurde dem zweiten

Boot durch Winkerflaggen das Signal Stopp
mitgeteilt Und nun begann das Warten das ent
ſetzliche Stilliegen das jedem Bootmann aufs

öchſte verhaßt iſt da bas Boot jede Wellen
egung mitmacht und aus dem Rollen Schlin

gern und Stampfen gar nicht herauskommt Wer
aber glaubte daß die Mannſchaft auch dieſes Uebel
nicht mit gutem Humor ertrug der brauchte blos
die Töne des Zerrwanſtes oder der Knautſch
kommode Ziehharmonika zu hören die aus bem
Bootsinnern hervordrangen

Es vergingen Stunden Plötzlich änderte ſich
die Szene Ein kurzes Signal und mit Voller
Kraft voraus jagten die beiden Boote weſt
wärts Der F Funkentelegraphiſt des einen
Bootes gab noch mehrere kurze Nachrichten ab
bann ſchloſſen ſich die Wogen über don Booten ſo
daß nur ber Beobachtungsturm noch etwas über
die Waſſerfläche hingusragte Nach einer kurzen
Jagd war das Ziel in Schußnähe ein ſchöner
großer Dampfer von deutlich erkennbarer deutſcher
Bauart Es war eins der Schiffe welche das Un
glück gehabt hatten bei Kriegsausbruch gerade in
einem engliſchen Hafen vor Anker zu liegen Auf
ſeinen Breitſeiten waren jetzt hier förmlich als
Hohn auf die Menſchheit wirkend zwei große rote
Kreuze aufgemalt

Na wartet ihr Bande uns könnt ihr nicht
dämlich machen murmelte ein blonder Frieſe der
neben bem Kapitän im Kommandoturm ſtand
Während das eine Boot dem angeblichen Hoſpital
ſchiff gegen den Kurs lief war das zweite unter
getaucht und ſpurlos verſchwunden

Auf das Signal Stopp begannen die Schrau
ben des großen Dampfers rückwärts zu arbeiten
Kapitänlentnant von P rief dem Schiff mit Hilfe
des Megaphons zu daß es durchſucht werben
würde Jn dieſem Augenblick blitzte es an der
Backbordſeite des Hoſpitalſchiffes auf die
Grangate fiel hinter dem Bvoot unſchäblich ins
Waſſer

Doch wo war das zweite Boot geblie
ben Während die ganze Aufmerkſamkeit ber Be
ſatzung des Dampfers auf die Vorgänge auf der
Backbordſeite gelenkt war tauchte in etwa 400 Mir
Entfernung auf der Steunerbordſeite des
Schiffes das bisher unſichtbare Boot auf Kaum
an der Oberfläche löſten ſich von dem Boot zwei
eigenartige Schwimmkörper ab die zwei Röhren
trugen die aufrecht im Waſſer ſtanden ſo daß es
ans einiger Entfernung ausſah als wenn dies
die Periſkope zweier weiterer Boote
wären

Kaum war der heimtückiſche Schuß gefallen
als es auch aus dem Schnellfeuergeſchütz des zweiten
II Bootes aufblitzte Der Befehl Schießt dem
Kerl ein Loch in den Schornſtein war von dem
braven Bootartilleriſten wörtlich befolgt worden
Dieſer von der anderen Seite kommende Schuß
hatte eine förmliche Panik auf dem Dampfer zur
Folge Als man auch auf ber Steuerbordſeite
micht nur ein halbaufgetauchtes ſondern auch noch
zwei untergetauchte Boote bemerkte
gab man allen Widerſtand auf da ſich die feind
liche Beſatzung nicht einer Art Trommelfeuer mit
Torpedos ausſetzen wollte Die Verwirrung
wurde noch größer als dicht neben dem Schiff das
zuerſt geſichtete Boot auftauchte Ein Teil der
feindlichen Beſatzung kletterte ſchleunigſt in zwei
Rettungsboote die übrigen wurden von der ſchnell
an Bord gebrachten Priſenmannſchaft mit vor
gehaltenem Karabiner nach dem Vorderſchiff ge
trieben und dort ſicher eingeſperrt Um jede
weitere Hinterliſt und Ueberrumpelung zu ver
hüten wurde am Heck eine Stahldroſſe ausgelegt
und mit Volldampf voraus mit dem einen

Boot im Schlepptau auf welchem das Schnell
Ab drohend auf das Heck des Dampfers
gerichtet war ging es dem Ausgangsbafen zu

geblieben waren Es gab

Es war aber auch ſchon die höchſte Zeit denn
nach einer halben Stunde tauchten am Horizont
dichte Rauchwolken auf ein Zeichen dafür daß die
in letzter Minute von dem engliſchen Kapitän noch
ausgeſandten drahtloſen Hilferufe nicht ungehört

t nun eine wilde aufregende Hetziagd die Rauchwolken kamen immer
näher heran aber zum Glück war auch die belgiſche
Küſte nicht mehr allzu fern Außerdem war auch
der Funker auf dem geſchleppten Boot nicht un
tätig geblieben Die Entfernung verringerte ſich
immer mehr und mehr da plötzlich ließ Kapitkän
leutnant von P das Prismenfernrohr ſinken und
mit heller Freude verkündete er daß unſere Tor
pedojäger im Anmarſch ſeien

Noch eine halbe Stunde wilden Jagens und
bangen Harrens da ſind unſere mit Voll
dampf daherbrauſenden Hochſeetorpedojäger heran
gekommen und der verfolgende engliſche Zerſtörer
a als er dieſe ſichtet kurz kehrt und dampft

avon

Heller Jubel herrſchte in dem kleinen Heimat
hafen der Bvote als die werwolle Priſe ein
gebracht wurde Eine ſofortige Durchſuchung des
Schiffsraumes ergab daß dieſer von oben bis
unten mit Granaten Gewehrmunition
Lufttorpedos Handgranaten und
außerdem mit 24 amerikaniſchen Autolaſt
wagen vollgepfropft war Verwundete wurden
zum Erſtaunen der Eingeaweihten nicht an Bord
vorgefunden Eine Vernehmung der gefangenen
feindlichen Beſatzung brachte jedoch bald Licht in
den ſcheinbaren Widerſpruch des Vorgefundenen
mit der Meldung des Fliegeroffiziers Einer der
engliſchen Matroſen plauderte in aller Harm
loſigkeit aus daß am Tage vor der Abfahrt des
Dampfers eine Anzahl neutraler Preſſe
vertreter das Hoſpitalſchiff beſichtigt hatte
Um im Falle einer Verſenkung des Darnpfers
wieder auf die Barbaren ſchimpfen zu können
und gleichzeitig ein neutrales Zeugnis für die

rheit zu beſihen waren tatſächlich eine
Anzahl deutſcher Schwerverwundeter die zum Aus
tauſch nach der Schweiz gehen ſollten an Bord ge
bracht ſpäter aber wieder ausgeſchifft worden

Einige Tage ſpäter fuhr der zurückeroberte
Dampfer ſtolz in die Weſermündung ein
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Kinderloſenſteuer und ſtaatliche
Kinderverſicherung

Noch mehr als vor dem Kriege muß uns jetzt
und auch ſchon für die Zeit nach dem Kriege die
a des Bevölkerungszuwachſes beſchäftigen
Es fehlt auch nicht an Vorſchlägen auf dieſem Gebiet Jn der Münchener Mediziniſchen Wochen
ſchrift ſchlägt Dr Jahn eine Kinderloſenſteuer
vor deren Erträgniſſe dazu beſtimmt ſein ſollen
eine ſtagtliche Kinderverſicherung ganz oder teil
weiſe zu decken Dieſe Kinderloſenſteuer nachJahn iſt ein ſehr umfaſſender Begriff denn ſie
ſchließt nicht nur die wirklich Kinderloſen ſondern
auch die Kinderarmen nicht nur die Verehelichten
e auch die Unverehelichten beider Ge
chlechter ein Sie ſoll alſo alle Perſonen in den

Kreis ihrer Wirkung einbeziehen die gleichvielos männlichen oder weiblichen Fern ob
ledig verheiratet verwitwet oder geſchieden ein
beſtimmtes Lebensalter erreicht haben im Beſitze
eines beſtimmten Einkommens ſind und nicht eine
i Zahl Nachkommen nachweiſen können
a wie Jahn ſagt die Steuern den Zweck haben

öffentliche usgaben zu beſtrelten und unterdieſen der äußere Schutz des Reichs die wichtigſte
iſt ſo müſſen alle tag gertaz die nicht zur
Bereitſtellung der hierfür nötigen Mittel beitragen
mit erhöhten Geldleiſtungen in Form einer Zuſatßz
ſteuer belegt werden Jn ihrem äußeren Aufbau
würde ſi die Kinderloſenſteuer an die Ein
kommenſteuer anſchließen Es würde danach jedes
im deutſchen Reich anſäſſige Ehepaar das ein
Mindeſteinkommen von 2400 M beſitzt und inner
halb zweier Jahre ohne Nachkommen iſt von
dicſer Steuer betro werden Dann geht eine
Sugeng vor ſich in Bezug aus das Einkommen
und die r der Nachkommen innerhalb einer
beſtimmten Zeit Ebenſo würde gleichfalls mit
entſprechender Staffelung jeder oder jede im
deutſchen Reich anſäſſige Deutſche der ledig iſt
von der Steuer erfaßt werden der ein Ernkommen
von mindeſtens 1500 M beſitzt das 21 Lebensjahr
erreicht hat und ohne Nachkommen iſt Jm ein

einen werden ſich wohl recht ſchwerwiegende Be
enken gegen dieſe Art der Kinderloſenſteuer er

geben wenn auch der zu Grunde liegende Gedanke
als richtig anzuerkennen wäre

ParF daß ſie urſprünglich aus Einzelgeſchäften und

bei der Gebu
neuen menſch
macht und dem bis zu einem en Gr die

vorzeitigen Abſterbens ausgeſetzt zu ſein Ein
Unterſchied zwiſchen ehelichen oder unehelichen
Kindern darf natürlich hier nicht
und dementſprechend würde auch jeder deutſche
Stagatsbürger wieder mit entſprechender Staffe

Kinderverſicherung haben Der Anſpruch würde
beginnen bei einem Ernkommen das 3000 M nicht
überſchreitet und ſich dann auf jeden Abkömmling
erſtrecken Bei einem Einkommen von 3600 M
würde ſich der Anſpruch erſt auf das zweite Kind
ausdehnen Die Kinderperſicherung uſw hätte
vor allem in den beiden erſten Lebensjahren zur
Beſchaffung von Milch andern Nährmitteln und
übrigen notwendigen Bedürfniſſen zu ſorgen Für
dieſen Zweck wäre ein Monatsaufwand von etwa
10 Mark erforderlich Es ſollte eine Kinder Ver
ſicherungskarte geſchaffen werden deren einzelne
Abſchnitte den Bezug von Milch und zur Nähr
mitten ermöglichen Jn beſonderen Fällen ſoll
eine Barauszahlung für die Marken vorgeſehenſein So etwa auf dem Lande wo eigenes Vieh
vorhanden iſt und vor allem dort wo die Mutter
das Kind ſelbſt ſtillt Die weiteren Maßnahmen
der Kinderverſicherung würden in einer Ueber
wachung der Kinder durch Kinderärzte beſteben
die durch geeignetes Pflegevperſonal zu unterſtützen

j wären Um in beſtimmten Fällen die vom Arzt
geforderten Maßnahmen durchführen zu können
würde die Gründung von Kinderheimen durch den
Staat unerläßlich ſein Da aber zweifellos eine
Beeinfluſſung der Kinderloſenſteler durch dieKinderverſicherung eintreten wird ſo müßten die
Leiſtungen der Verſicherung noch durch andere Ein
nahmequellen geſichert werden alſo am beſten woch
auf dem Wege durch direkte Steuern Wenn das
deutſche Reich von ſeinen Feinden eine Kriegs
entſchädigung erbält dann ſoll nach Dr Jahn
auch die Jugend des deutſchen Volks einen Anteil
daran haben

Amerikaniſche Nieſenkaufhäuſer
Das Großkaufhaus hat ſich zu einem angenehm

wichtigen Faktor im modernen Wirt sleben
entwickelt Es ſcheint ſich zuerſt auf Pariſer Boden
S zu haben wurde dann in den Vereinigten

taaten zu all ſeinen Möglichkeiten entfaltet und
hat jetzt eine folche Verbreitung gefunden daß
größere Mittekſtädte heute ſchon ihr Großkaufhaus

zuweilen auch mehrere zu haben pflegen
Merkwürdig iſt daß das moderne Kaufbaus ob
gleich eine durchaus internationale Erſcheinung
ſich ar eprägte Züge bewahrt hat Den großen

ſer Warenhäuſern mertt man es dennoch an

Einzelabteilungen nach und nach zuſammengewachſen ſind es fehlt ihnen der große Zug und
an Ordnung und berkeit des Betriebs laſſen
ſie viel zu wünſchen übrig Die deutſchen Waren

äuſer ſtehen was den Geſchmack äußerer Er
cheinung betrifft an der Spitze und ſie nehmen

hinſichtlich der Güte ihrer Waren der Ordnung
und der Sauberkeit des Betriebes einen hohen
Rang ein Amerika triumphiert natürlich durch
die Maßſtäbe Wanamaker auf dem Brogdway zu
Newyork und die Siegel Cooper Geſellſchaft in
derſelben Stadt gelten für die größten Waren
häuſer der Welt S jähbrlich 42 Millionen Fuß Bindfaden für ſeine Pakete
das zum ſelben Zwecke verwandie Padckhpapier
würde eine Fläche von 40 Millionen Quadratſuß
bedecken Es werden noch jährlich 2000 Liter
Tinte verſchrieben und 55 000 Federn gebraucht
Die in dieſem Rieſenwarenhaufe laufenden elektri
ſchen Drähte haben eine Geſamtlänge von 1000
Kilometer Die Aufzüge des Hauſes durchlaufen
eine Gefamtlänge an gewöhnlichen Tagen von
100 Kilometer Siegel Cooper beſchäftigt 6009 bis
7000 Wanamaker 3500 Menſchen Jhre Arbeits
ſtunden ſind von 5 Uhr von Sonnabend mittag
bis Montag morgen iſt das Haus geſchloſſen Jm
Sommer dauern die Arbeitsſtunden etwas länger
Was die Gehälter der Angeſtellten betrifft ſo be
äuft ſich das Mindeſtgebalt einer weiblichen An

geſtellien auf 7 Dollars in der Woche während
eine tüchtige Verkäuferin etwa 15 Dollars zu er
halten pflegt Die männlichen Angeſtellten haben
in der Regel Monatsgehälter von 200 250 Mark
Man ſieht alſo daß die Angaben über die großen
Gehälter der amerikaniſchen Angeſtellten nicht
haltbar ſind zumal da die Koſten des Lebensunter
haltes in Amerika bei weitem höher ſind als in
Europa Ein junges Mädchen das nach Verlaſſen
der Schule einen Poſten in einem ſolchen Waren
hauſe zu erlangen wünſcht braucht wie J F
Fraſer in ſeinem Aufſatze der Riviſta Femminile
bemerkt keine lange Lehrzeit durchzumachen

Die Pſpchologie der Amerikanerin al s
Kundin iſt von der unſerer Frauen ſehr ver
ſchieden und will von den Verkäufern ſorgfältig
begchtet ſein Die Amerikanerin wünſch Keh nicht
zu irgend einem Einkauf gedrängt zu ſehen und
im vollen Gegenſatz zu der Schilderung die Zola
von der Pariferin entwirft kauft ſie nie mehr und
nie etwas anderes als ſie braucht Wenn ihr die

Eigenſchaft der Ueberraſchung innewohnt Sie ſoll
vor allem den Nachwuchs davor behüten durch un
ſichere wirtſchaftliche Verhältniſſe der Gefahr eines kann

macht werden

einen Bedarf ded dere Wehr atte
den eſens zur ie geltend Ware

lung Anſprüche auf die Leiſtungen der ſtaatlichen Spiel
Arme treiben

D

Die dann e Kinderverſicherungr die aus der Kinderloſenſteuer die nötigenittel aufgebracht werden ſollen hat den Zweck
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treiben ſtehen i emeinen an Güte hinterdenen die unſere Warenhäuſer anbieten Am
ſind dagegen durchſchnittlich um 33 v H teuerer
Wanamaker wendet ſich an das bemittelte Bu
blikum Siegel Cooper an die kleinen Leute denen
der pompöſe Rieſenpalaſt in ſeinem guglo arabi

Buche inrichtun vei See
nric a SReibe von ſechs völlig leere

Zimmern Wenn ein Pagnwill hier e
die Möbel alsbald i
hier den Wünſchen d
geſtellt und hin und ſo diefungen Leilte ſich auf mete Weiſe einen voll
ſtändigen Plan für ihre g
richtung ma

Don Brei Bude Seat Haft Dobrudſcha
Wir haben wieder einmal ſo viele ri

löfungen erhalten daß wir wegen R tnicht in der Lage ſind die Namen der Rätſellöſer
zu veröffentlichen
Die Prämie Das Buch der neueſten
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en SDie Waren die dieſe großen Kauſnanler per
m allg en
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es mag
h

geſchoben

e Wohnnngs Ein
chen können

Knackmandeln
Löfnng des Rätſels aus Nr 7

Erfindungen von Clairemont
entfiel auf Walter König hier

Gleichklang
Wer ſie bringt iſt fein heraus
Ueberall wird ihm geliehen
Doch in ihm hab ich ein
Jetzt geerbt am Wald gelegen
Und dorthin nun will ziehen

Prämie Die Wunder des Himmels
Die Auſtöfung erfolgt in der nächſten Sonntag

General AnNummer Löſungen müſſen
früh an die Redaktion des

zeigers mit der Anfſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein

Schachaufgabe
Zweizüger von K Erlin

a b e d

t

a b e d
Weiß zieht an und ſetzt mit dem 2 Zuge

K

Löſung der Schachaufgabe aus Nr Z
Vierzüger von B Marin
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